
Telefon: 089 2186 0 e-mail: poststelle@stmuk.bayern.de Salvatorstraße 2 · 80333 München 
Telefax: 089 2186 2800 Internet: www.stmuk.bayern.de U3, U4, U5, U6 - Haltestelle Odeonsplatz 

 
 
 
 

 

G:\StMUK\Abteilungen\Abteilung III\Referat III_6\Schröder\Wettbewerbe\Gesamtstaatlich geförderte 
Wettbewerbe\Vorlesewettbewerb_des_Deutschen_Buchhandels\2010-2011\Ausschreibung - r.doc 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 80327 München III.6 mit VI.4 - III 

An die Schulleitungen der  
Haupt- und Mittelschulen, der Förderschulen, der Real-
schulen und der Gymnasien  
 
zur Weiterleitung an die Fachbetreuungen und die 
Fachlehrkräfte in Deutsch 
 
- Versand per OWA 

 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München,    01.09.2010 
 III.6 – 5 S 4306.3.1 – 6. 89 970 Telefon: 089 2186 2716 
  Name:    Herr Schröder 

 

ENTWURF 
Datum: 01.09.2010 
   
Entwurf erstellt/geprüft: 
Schroeder_A 
   
Reinschrift erstellt/geprüft:
 
   
Reinschrift versandt: 
 
   
Reinschrift gefaxt: 
 
   
Reinschrift an e-mail: 
 
   
 

 
 
 
Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels 
 
 
Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter,  

 

wie in den Vorjahren unterstützt das Staatsministerium den Vorlesewettbe-

werb des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels auch im Schuljahr 

2010/2011. Die Förderung des Leseverstehens und die Unterstützung der 

Lesetätigkeit der Schülerinnen und Schüler sind zwei Aspekte des Wettbe-

werbs, von denen die Teilnehmer im gesamten schulischen Kontext profi-

tieren können. Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie, die folgenden Infor-

mationen an die Lehrkräfte weiterzugeben und zur Teilnahme anzuregen.  

 

Der vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels organisierte bundes-

weite Vorlesewettbewerb möchte die Schülerinnen und Schüler der 

sechsten Jahrgangsstufe zur Beschäftigung mit Kinder- und Jugendliteratur 

anregen und die Lust am eigenen Lesen fördern. Im vergangenen Schul-

jahr haben insgesamt rund 660.000 Mädchen und Jungen von über 7.600 

Schulen am Wettbewerb teilgenommen. 
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Der Wettbewerb beginnt wie immer in den Klassen und führt über Schul-

entscheide, Stadt- bzw. Kreis-, Bezirks- und Landesebene bis hin zur Er-

mittlung der Bundessieger/innen im Juni 2011. Zu gewinnen gibt es Urkun-

den, Bücher und Bücherschecks. Die Landessieger gewinnen eine dreitä-

gige Einladung zum Finale nach Frankfurt am Main. Die beiden Bundessie-

ger erhalten zusätzlich einen Wanderpokal, gewinnen eine Autorenlesung 

für ihre Schule und dürfen in der Jury des nächsten Bundesentscheides 

mitwirken. 

 

Die aktuellen Teilnahmeunterlagen werden ab Oktober an alle Schulen ver-

schickt, die ihre Schulsieger bis zum 15. Dezember 2010 unter 
www.vorlesewettbewerb.de an den Börsenverein melden müssen. 

 

Auf www.vorlesewettbewerb.de werden im Internet stets aktuelle Informati-

onen, Termine und Tipps rund um den Wettbewerb zu sehen sein. Darüber 

hinaus gibt es zahlreiche Buchempfehlungen, Lese-Hitlisten, Autoreninfos, 

Gewinnspiele und Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch für die Teilneh-

mer und Lehrkräfte. Hier können auch sämtliche Wettbewerbsunterlagen 

heruntergeladen bzw. online bestellt werden. 
 

Der Vorlesewettbewerb wird je nach Schulart in den folgenden Gruppen 

durchgeführt: 

 

 A: Hauptschulen und Mittelschulen 

 B:  Realschulen, Gymnasien 

 C:  Förderschulen (Für die Teilnehmer der Gruppe C endet der Wettbe-

werb auf Kreis- bzw. Stadtebene. Besonders lesebegeisterte Kinder 

können in der Gruppe A angemeldet werden.) 

 

Schulen, die bis Anfang November noch keine Teilnahmeunterlagen erhal-

ten haben, können diese unter www.vorlesewettbewerb.de herunterladen. 

 



- 3 - 
 
 

Für Fragen rund um den Vorlesewettbewerb steht das Team Leseförderung 

im Börsenverein unter der E-Mail info@vorlesewettbewerb.de gerne zur 

Verfügung.  
 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel 

Freude und Erfolg bei dem Wettbewerb. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Thomas Schäfer 

Ministerialrat 


